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s -M Tageblatt.
Abonnementspreis : Vierteljährlich
in Durlach 1 Mk, 3 Pfg . Im Reichs-

gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld .
Samstag Sen 12 . Mb« Einrückungsgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907.
tzagesneuigkeilen.

Bade«.
Q Karlsruhe , 11 . Okt. Wie man hört ,

wird sich die anläßlich des Thronwechsels
bevorstehende Amnestie nicht auf ganze
Kategorien bezw. Klassen von Delikten erstrecken ,
sondern nur auf einzelne Fälle , deren jeder
für sich einer genauen Prüfung unterworfen
wird . Insbesondere dürfte Vorbedingung für
den Genuß des Gnadenaktes Verbüßung des
größeren Teils der Strafe und tadellose
Führung während der Strafzeit sein . Dem
Vernehmen nach sollen auch die zu lebens¬
länglicher Freiheitsstrafe Verurteilten , von
der Amnestie nicht ausgeschlossen sein .

Karlsruhe , 11 . Okt. Eisenbahnminister
v . Mar sch all spricht im Auftrag des Grvß -
herzogs in einem an den Generaldirektor
der Staatseisenbahnen gerichteten Schreiben
den Eisenbahnbeamten und Arbeitern
für die vorzügliche Bewältigung des Riesen¬
verkehrs am Beisetzungstag Dank und An¬
erkennung aus .

ctz Karlsruhe , 11 . Okt . Der Stadtrat
beschloß , der Errichtung eines Großherzog
Friedrich - Denkmals näher zu treten und
für die Vorbereitungsarbeiten eine Kommission
einzusetzen . — Dem Bürgerausschuß soll
VorlagewegenEingemeindung von Grün¬
winkel gemacht werden . Der dortige Ge¬
meinderat hat der Einverleibung bereits zu¬
gestimmt .

tz Karlsruhe , 11 . Okt. Tagesordnung
des Schwurgerichts pro 4 . Quartal 1907 .
Montag den 14. Oktober , vormittags 9 Uhr :
1 . Landwirt Friedrich Höpfinger aus Wein¬
garten wegen Körperverletzung mit nachge¬
folgtem Tode ; nachmittags 4 Uhr : 2 . Gold¬
arbeiter Philipp Jakob Weber aus Dürrn
wegen Sittlichkeitsverbrechens . Dienstag den
15 . Oktober , vormittags 9 Uhr : 3 . Briefträger
Johann Jakob Willin aus Feuerbach und
Schreiner Johann Ziegler aus Eppingen
wegen Körperverletzung mit uachgefolgtem
Tode und erschwerter Körperverletzung ; nach-
mittags 4 Uhr : 4 . Schlosser Hermann Modery

aus Durlach wegen Notzucht . Mittwoch den
16 . Oktober, vormittags 9 Uhr : 5 . Buchdrucker
Gustav Zundel aus Nußdorf wegen Tot¬
schlags. Donnerstag den 17 . Oktober , vor¬
mittags 9 Uhr : 6 . Graveur Theodor Diehle
aus Berlin und Marie Amalie Schwör er
geb . Nestle aus Pforzheim wegen Meineids
und Anstiftung zum Meineid . Freitag den
18 . Oktober, vormittags 9 Uhr : 7 . Goldarbeiter
Gustav Kröner aus Huchenfeld wegen Not¬
zuchtsversuchs.

— Verwaltungsaktuar Albert Anken er
bei Großh . Bezirksamt Durlach zu Großh .
Archivariat der I . Kammer der bad . Stände¬
versammlung ; VerwaltungSaktuar Hermann
Löchert bei Großh . Bezirksamt Staufen zu
jenem in Durlach versetzt .

Wolfartsweier , 11 . Okt . Nächsten
Sonntag , nachmittags '/-,3 Uhr , wird das neue
Schulgebäude seiner Bestimmung durch
eine entsprechende Feier übergeben .

/X Adelsheim , 11 . Okt . In Winzen -
hofen wurden 4 große Scheunen samt
Vorräten ein Raub der Flammen .

K Achern , 11 . Okt. In Oberachern
brannte das Anwesen des Ziegeleibesitzers
Fr . Broß nieder . Das Feuer fand in den
großen Heu- und Strohvorräten reiche Nahrung .
Ein Mutterschwein mit 14 Jungen und ein
Läuferschwein kamen in den Flammen um .
Die Fahrnisse konnten gerettet werden . Die
Brandursache ist noch nicht festgestellt , man
vermutet Selbstentzündung des Oehmds . Broß
ist nur gering versichert.

Freiburg , 11 . Okt. Der Stadtrat
beschloß die Errichtung eines Großherzog
Friedrich - Denkmals .

ltz Vom Bodensee , 11 . Okt. Graf
Zeppelin wurde von der Stadt Fried¬
richshafen zum Ehrenbürger ernannt .

Deutsches Reich .
Berlin , 11 . Okt. In dem bevorstehenden

Sessions -Abschnitt wird dem Reichstage ein
neuer Entwurf betreffend die Haftpflicht
für Automobilschäden vorgelegt werden .

Berlin , 11 . Okt . Die „ Nordd . Allg . Ztg .
"

schreibt : Gegenüber den in einem Teil der

Presse verbreiteten Behauptung über die Er¬
höhung des für dieSilbermünzprägungen
bestimmten Höchstbetrags um 5 Mk. für den
Kopf der Bevölkerung und über die Ver¬
wendung des aus den vermehrten Prägungen
sich ergebenden Münzgewinns wird darauf
hingewiesen , daß die Erhöhung der gegen¬
wärtigen Kopfquote (15 Mk.) zwar erwogen
wird , daß jedoch eine bestimmte Entschließung
nach dieser Richtung hin überhaupt noch nicht
getroffen ist . Damit widerlegt sich auch die
jeder Grundlage entbehrende Annahme über
die beabsichtigte Verwendung jenes Münz¬
gewinnes zur Deckung ordentlicher Ausgaben .
— Ueber die Schaffung eines neueren hand¬
licheren Fünfmarkstücks sind die Er¬
wägungen noch nicht abgeschlossen . Daß diese
Münze die Bezeichnung „Reichstaler " erhalten
solle , ist amtlich nicht bekannt.

Berlin , 11 . Okt . Der Stallmeister des
Kronprinzen , der in der Mitte der 30er Jahre
stehende Herr v . Stuckradt , ist plötzlich vom
Amte suspendiert worden .

* Berlin , 12 . Okt . 30 Typhus - Fälle
werden aus dem benachbarten Velten amtlich
gemeldet . Mehrere Erkrankte wurden in Ber¬
liner Krankenhäusern untergebracht . Der Ur¬
sprung der Epidemie wird von Kreisärzten
auf einen vor etwa 4 Wochen aufgetretenen
Einzelfall zurückgeführt. Es steht fest , daß die
Weiterverbreitung durch Backwarenträgerinnen
erfolgte .

* Homberg (Ruhrgebiet ), 12 . Okt. Hier
sind 11 neue Erkrankungen an Genick¬
starre festgestellt worden .

* Köln , 11 . Okt . Der Reichstags¬
abgeordnete Geh . Justizrat Roeren
hat heute , der „ Köln . Volksztg .

" zufolge, Be¬
rufung gegen das Urteil des Kölner
Schöffengerichts in der Klage gegen den
Bezirks leiter a . D . Schmidt eingelegt ,
wie dieses auch Schmidt selbst getan hat .

* Kassel , 12 . Okt . In einem im Bahn¬
hof Neuhof lagernden , an ein Mädchen in
Mittel - Kalbach adressierten Koffer wurde die
schon verweste Leiche eines neugeborenen
Kindes gefunden.

ZseurUetorr . 3)

Gin Kampf ums Acht.
Roman von Carlo Carraky .

(Fortsetzung .)
Sir Archibald sah seine Gattin groß an ;

er sann nach und sagte langsam :
„ Vielleicht könntest Du recht haben ! "
„ Nein , ich habe gewiß recht ! "
„Und Edith ? "
„Meine arme Edith Grace, " versetzte Lady

Morley rasch und warm , „kann nichts dazu !
Ihr Herz ist ein unbeschriebenes Blatt . Nie
werde ich es bereuen , daß ich die Mutterlose
aufnahm , als ihr Vater , Dein Lieblings¬
schwager Grace , durch jenes Unglück im Kohlen¬
bergwerk drüben zum Tode kam ! Laß es
Edith nicht entgelten ! "

Herr Morley wandelte wieder in der
Veranda auf und ab . Endlich blieb er noch¬
mals vor Lady Ann stehen und erklärte :

„Ueberlaß es mir , liebe Ann , an die beiden
halbflüggen Falken zu schreiben! Ich werde
ihnen gehörig den Text lesen ! "

„ Archibald ! " gab sie zurück .
„Du wünschest ? " fragte er.
„Du wirst doch Edith nicht nennen ? Man

befördert oft eine Sache , wenn man Umstände
in die Berechnung zieht, an welche die Be¬
teiligten bisher noch nicht klar gedacht, und
schadet dann mehr , als man nützt ! "

Sir Archibald nickte .
„ Ihr Frauen, " gestand er dabei zu , „seid

doch mit einem Takt des Herzens ausgerüstet ,
den man bei uns Männern vergeblich sucht !
Ich werde diesen Umstand ins Auge fassen!
Weißt Du , was ich gedacht habe , meine
Liebe? '

„ Nein ! "

„ Während des Aufenthaltes in Sandbank
möchte ich einen Abstecher nach Whitechapel
machen , bei dem der „Nelson " hoffentlich
längere Zeit vor Anker geht , und Ralph wie
Oliver persönlich sprechen ! "

„Sehr gut , aber vorerst rate ich doch zu
einem Briefe !"

„ Meinst Du ?"
„Ich glaube , die Sache eilt , Archi¬

bald ! Aus Kapitän Butewells Schreiben
spricht ein langer , unterdrückter Groll ; ich
fürchte, ich fürchte !"

„ Bitte , gib mir den Brief einmal ! " Sie
überreichte ihm denselben. Er las ihn zwei¬
mal durch und meinte , nach der Uhr sehend :

„ Entschuldige mich , wenn ich nicht pünkt¬

lich am Theetische bin ; Du hast wieder Recht
gehabt : ich muß sogleich schreiben! "

Sie nickte und blickte ihm lächelnd nach,
indem sie murmelte :

„ Gott sei gedankt , daß ich dieses vom
Herzen los bin ! Es wird das ja hoffentlich
fruchten ! "

Gerade erschien Tom ( O 'Maggy ) und
fragte :

„ Soll der Theetisch im Salon oder hier
angerichtet werden , Mylady ?"

Frau Morley lächelte den Alten an :
„ Hier , Tom , es ist ja heute zu köstlich

draußen im Schatten ! "
Der Alte verbeugte sich und ging .
Eine halbe Stunde später saßen alle bis¬

her eingeführten Personen am gedeckten Tische
der Veranda .

„ Bitte , Ann, " bat Herr Morley leise seine
Gattin , „ lies diesen Brief und sage mir Deine
Meinung ! "

Er reichte ihr den Brief , dessen Hülle noch
nicht verschlossen war , sah nach der Uhr und
bemerkte :

„In einer halben Stunde kommt Crofton
mit den Briefen ; er soll das Schreiben gleich
zur Post befördern ! "

Lady Ann nahm den Brief und las ihn
für sich . Er lautete :



* Koburg , 11 . Okt. An dem Neubau
der hiesigen Gasanstalt brach heute nachmittag
ein Gerüst zusammen . Drei Arbeiter wurden
in die Tiefe gerissen ; einer erlitt einen Schädel¬
bruch und war sofort tot , die beiden anderen
wurden erheblich verletzt.

* München , 11 . Okt . Der Direktor der
Münchener GlyPtothek .ProfefforF urtwängler ,
ist heute nacht in Athen gestorben .

* Kaiserslautern , 11 . Okt . Die „ Pfalz .
Presse " meldet : Das Schwurgericht in
Zweibrücken sprach heute nach viertägiger
Verhandlung in dem Landfriedensbruch -
Prozeß das Urteil . Angeklagt sind 18 Ar¬
beiter , am Himmelfahrtstage anläßlich der
Streikkrawalle die Zimmermannsche
Leimfabrik in Ludwigshafen zerstört
zu haben . Von diesen wurden 17 verurteilt
und ein jugendlicher Arbeiter freigesprochen.
Der Haupträdelsführer Odenbach erhielt ein
Jahr sechs Monate Zuchthaus , Rüdiger ein
Jahr drei Monate Zuchthaus und Meckel ein
Jahr Zuchthaus . Die übrigen Angeklagten
wurden zu Gefängnisstrafen von einem Jahr
drei Monaten bis zu drei Monaten Gefängnis
verurteilt .

— Die hohe Regierung hat auch in diesem
Jahr die 16 . Straßburger Pferdelotterie
genehmigt und sind die beliebten 1 Mark-
Lose bereits zur Ausgabe gelangt . Trotz ge¬
ringer Loszahl kommen 1200 Gewinne im
Gesamtbetrag von 39000 Mk . , Hauptgewinn
10000 Mk . , zur Verlosung . Die Ziehung
findet bereits am 16 . November statt . Die¬
selbe wird wie bisher ohne Verlegung ge¬
zogen werden . Es wird empfohlen , sich bal¬
digst mit Losen zn versehen , da kurz vor der
Ziehung eingehende Aufträge nicht prompt
erledigt werden können und die Lose sehr oft
vergriffen sind . Lose L 1 Mk. , 11 Lose 10 Mk . ,
Porto und Liste 25 Pfg . , sind bei der General¬
agentur I . Stürmer , Straßburg , Lange¬
straße 107 , und allen Losverkaufsstellen zu
haben . Näheres besagen die Inserate .

Orsterreichische Monarchie .
* Wien , 11 . Okt. Nach den letzten Nach¬

richten über das Befinden des Kaisers dauern
die katarrhalischen Erscheinungen und das
leichte Fieber fort . Zu Besorgnissen ist kein
Anlaß . Blättermeldungen zufolge empfing der
Kaiser heute vormittag die Generaladjutanten
Graf Paar und Bolfras von Ahnenburg, - so¬
wie den Kabinettsdirektor vr . Schießl zum
Vortrage . Um 12 Uhr mittags traf Erzherzog
Franz Ferdinand in Schönbrunn ein und be¬
gab sich in die kaiserlichen Gemächer.

* Wien , 12 . Okt. Die Krankheit des
Kaisers nimmt einen normalen Verlauf . Der
Appetit ist gering . Die Stimmung zuweilen
gedrückt . Der Husten leichter. Kaiser Wil¬
helm läßt sich zweimal täglich telephonisch
in Schönbrunn nach dem Befinden des Kranken
erkundigen ._

„ Greenhouse , am 24 . Juni 1844 .
Mein lieber Sohn Ralph ,

lieber Neffe Oliver !
Kapitän Butewells neuestes Schreiben gibt

mir unliebsame Kunde über Euer Verhalten
gegen einander . Ihr gehabt Euch nicht wie
leibliche Vettern , sonden wie zwei Rivalen ,
deren Einer dem Anderen nicht einen Vorzug
gönnt , als wäret Ihr nicht meines Blutes ,
sondern zwei Euch wildfremde Menschen ; selbst
solche leben verträglicher ! Des Kapitäns Brief
verschweigt noch mehr aus Schonung , als er
aus Pflichtgefühl mitteilt ! Pfui , schämt Euch
beide von Herzen , reicht Euch die Hände , ver¬
tragt Euch künftighin besser und zeigt , daß
Ihr von guter Erziehung und keine Wilden
seid ! Ich weiß , daß Ihr beide stets um den
ersten Preis gewetteifert habt , denn Ihr seid
beide ehrgeizig . Zähmt Euren Ehrgeiz , denn
leicht artet er zur Ehrsucht aus , und ein Ehr¬
süchtiger ist die Pest für seine Mitmenschen !
Solltet Ihr aber noch einen anderen Grund
zur Eifersucht haben , so bedenkt, daß Ihr noch
halbe Knaben seid ! Schon mancher dachte sich
in Eurem Alter als ein Drachentöter , aber er
hat nichts über seine Kräfte hinausgehendes
verrichtet ! Knabenträume sind wie Wellen-
sch mm , den die Bewegung des Wassers , kaum
entstanden , zerstört ! — Du , Ralph , mein

* Trifail (Nieder - Steiermark ) , 12 . Okt .
Eine 25jährige Aufsehersgattin durchschnitt im
Irrsinn ihren 3 Kindern und dann sich selbst
die Kehle. Alle 4 sind tot .

Frankreich .* Paris , 11 . Okt . Wie der „Temps "
meldet , erhielt gestern Admiral Aube ge¬
mäß dem Beschluß der Negierung den Befehl ,die marokkanischen Gewässer zu ver¬
lassen und nach Frankreich zurück¬
zukehren .

* Paris , 11 . Okt. Der deutsche Unter¬
tan v . Veltheim , ein ehemaliger Abenteuerer
in Transvaal , dessen Auslieferung England
wegen Bedrohung mit dem Tode gegenden Londoner Bankier Barnato ver- ; habe , es sei ihm gelungen , von der Buchananbai

' langt , leugnet vor dem Untersuchungsrichter , ! aus , nach Durchquerung des Ellerherelandes ,
! diese Drohung Tusgestoßen zu haben ; er hätte j den Nordpol zu erreichen. Die Nachricht ge-

sich darauf beschränkt , von Barnato 400,000 ! winnt — wie das „ Neue Wiener Tagblatt "
Francs zu verlangen für die guten Dienste , ^ sagt — weder an Glaubwürdigkeit noch an
die er auf Anregung dieser Bank bei der ! Deutlichkeit durch die hinzugefügte Bemerkung ,
Organisation des Komplotts gegen den ^ daß die Expedition „bisher streng geheim ge-
Präsidenten Krüger geleistet habe . Der ihalten " worden sei und daß die Meldung

ausschließlich von Arbeitern bewohnt wurden ,
brannten vollständig nieder . 9 Personen ver - ' '
brannten , 8 wurden schwer verletzt.

Amerika .
New - Jork , 8 . Okt. Die Londoner

„Tribüne " hat eine Mitteilung erhalten , deren
Bestätigung man in wissenschaftlichen Kreisen
mit berechtigter Spannung abwarten wird .
Die Nachricht sagt nichts geringeres , als daß
das Ziel Jahrhunderte alten Strebens , der
Nordpol , erreicht worden sei . Die bisher
vorliegenden Mitteilungen sind sehr dürftig
und fordern starke Zweifel heraus . Sie besagen,
daß der amerikanische Forscher vr . Frederik
Cook aus Etah in Grönland telegraphiert

deutsche Advokat Rudolf Schauer leistet dem
Angeklagten Beistand .

deshalb in New - Jork große Ueberraschung
Hervorrufe. Immerhin darf man die Nachricht* Lens , 11 . Okt . Infolge eines irr - nicht ohne weiteres zurückweisen , umsoweniger ,

tümlichen Alarms entstand auf der Grube 2 als ja die endliche Erreichung des Nordpolsder Minen von Courrieres eine Panik . Die
infolgedessen verbreiteten Gerüchte von einer
Grubenkatastrophe sind unbegründet .

Belgier ».* Antwerpen , 12 . Okt. In Antwerpen
droht der Ausbruch eines neuen Hafen¬
arbeiterstreiks . Am 11 . verließen Ge¬
treidearbeiter abermals die Arbeit , weil ihnen
die versprochene Lohnerhöhung nicht gezahlt
wurde . In einer Dockarbeiter - Versammlung
forderte der Sozialistenführer Chapelle die
Dockarbeiter auf , zur Arbeit zurückzukehren

nur als eine Frage der Zeit erscheinen muß .

Verschiedenes .
Karlsruhe , 9 . Okt . Bei der Vorbei -

desilierung am Sargs des Großherzogs in
der Schloßkirche zu Karlsruhe ereignete sich ,
daß ein altes Mütterlein vom Lande etwas
länger als es sein sollte , an der Bahre des
geliebten Fürsten verweilte . Als demselben
nun von einem diensttuenden Lakai sachte auf
die Schulter geklopft und leise gesagt wurde :
„ Liebe Frau , Sie dürfen sich hier nicht so

und erklärte , daß falls bis Dienstag eine ! lange aufhalten , Sie müssen weitergehen, "
Lohnerhöhung nicht nicht verkündet wäre , ! drehte sich die also Angeredete ärgerlich herum
würde der Ausstand von neuem beginnen , j und gab zur Antwort : „ Sie werde warte
Wie verlautet , soll in diesem Falle sofort eine ! könne , bis i mei Vaterunser bet Hab ! "
allgemeine Aussperrung erfolgen .

Gpo -« » e»r .
* Madrid , 11 . Okt . Mit Rücksicht auf

den Gesundheitszustand des Kaisers Franz
Josef haben der König und die Königin
ihre Reise nach Wien auf einen später noch
zu bestimmenden Termin verschoben.

Italien .

Von der Liebenswürdigkeit des
nunmehr verstorbenen Großherzogs
ist in den Zeitungen jetzt manches zu lesen.
Auch ein Pforzheimer weiß davon zu erzählen .
Er hatte im Juli dieses Jahres von Pilva -
plana aus eine Gletschertour gemacht , saß
nun , von der Anstrengung ausruhend , im
Fexhotel bei St . Moritz und trank seinen Thee .* Mailand , 12 . Okt. Das Executiv - Da sah er zu seiner Freude , daß auch das

omitee der Arbeiterkammer beschloß
'
Großherzogliche Paar von Baden mit Be¬

den Generalaus st and zu prokla mieren .
Am 12 . Oktober erscheinen die Zeitungen nicht .
Abends sind nur die Straßen beleuchtet , in
denen elektrisches Licht brennt . Der Ausstand
der Gasarbeiter ist wieder ausgenommen . Die
Straßenbahn fährt nicht.

Rußland .
* Petersburg , 12 . Okt . In der

gleitung eintraf und sich auf der äußeren
Terrasse niederließ . Bald trat der Wirt zu
den Gästen mit der Frage , ob vielleicht Ba¬
dener unter ihnen seien ; der Großherzog
würde sich freuen , solche zu sprechen. Diesem
Ruf des Landesherrn zu folgen , hielt sich der
Pforzheimer verpflichtet. Er nahm seinen Mut
zusammen , trat an den Tisch des fürstlichen

Schlüsselburger Straße brach gestern ^ Paares , verbeugte sich und nannte seinen
nacht Feuer aus . 5hroße Mietskasernen , die - Namen und Wohnort . Der Großherzog war

Sohn , bedenke , daß Oliver sozusagen Dein
Gast ist , denn Dein Heim hat ihn geborgen
vor den Stürmen , die seine Kindheit bedrohten ;
Du , Oliver , aber vergiß nicht, in dem Sohne
dem Vater Dankbarkeit zu bezeugen , der auch
Dir ein zweiter Vater wurde . Das aber
merkt beide : ich werde denjenigen , der mir
Unehre macht , nie als meinen Sohn oder
meinen Neffen anerkennen .

Beherzigt wohl und aufrichtig die Worte
Eures treuen Vaters und Oheims

Archibald Morley .
"

Lady Ann las den Brief mit Interesse
und großem Ernst und nickte dann :

„ Ausgezeichnet, Archibald ; mir ganz aus
der Seele gesprochen! Ich mache Dir mein
Kompliment ! So kräftig kann doch nur ein
Mann sprechen ! "

Sir Archibald lächelte und legte das
Schreiben , nachdem er es geschloffen , neben
sein Couvert , dann bediente er sich und scherzte
mit Alice Dudley .

„Nun , Prinzeß Goldhaar , also nach Sand¬
bank geht Ihr ?"

„ Ja , Sir ! "

„ Weißt Du auch , daß wir Eurem Beispiel
folgen ? "

„ Ja , Sir , Edith sagte es mir soeben! "

I „ Nun gut , das soll
, Sandbank hat hübsche

eine Lust werden !
Dünen und einen

hügeligen Strand ! "

„ Wir hörten davon schon ! "

„ So ? Ach, da ist Crofton ! "
Der alte Bureaubote humpelte herbei . Er

hatte viele Briefschaften, die er auf den Neben¬
tisch legte . Sir Archibald gab den Brief , den
wir bereits kennen, zur Besorgung , ließ sich
aber nicht weiter beim Frühstück stören .

Tom bediente die Herrschaften nach einem
alten Vorrecht . Erst hernach ließ sich Sir
Archibald die Post reichen. . „ Hier ist auch
ein Brief an Dich , Edith ! " sagte er plötzlich
und blickte Lady Ann vielsagend an . „ Mir
scheint , es ist Ralphs Handschrift ! "

„Ja , Onkel ! " erwiderte Edith und er¬
rötete leicht . . . . ^ .

Herr Archibald hatte die übrigen Postein¬
gänge O 'Maggy zurückgegeben und sagte :

„ Lege sie auf meinen Schreibtisch ! " Zu
Edith aber äußerte er :

Nun , was schreibt unser Seemann ? "

Edith reichte das Schreiben sogleich dem
Oheim und meinte :

„ Lies es selbst . Onkel !"
(Fortsetzung folgt .)
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sichtlich erfreut , daß er nicht vergebens nach
H Landeskindern gefragt hatte . Er forderte den
' Herrn freundlich auf , Platz zu nehmen , lud

ihn zum Thee ein , und bald war ein an¬
geregtes Gespräch im Gange . Der Großherzog
erkundigte sich nach den persönlichen Verhält¬
nissen des Herrn , brachte daS Gespräch dann
auf Pforzheim und hörte mit Interesse die
Mitteilungen über die Entwicklung der Pforz -
heimer Industrie . Die Frau Großherzogin er¬
kundigte sich nach verschiedenen gemeinnützigen
Anstalten . Dann ging das Gespräch zu den

A Reiseplänen des Pforzheimers und seiner
Gletscherbesteigung über . Als der Gast des
Großherzogs glaubte , sich zurückziehen zu sollen
und um die Erlaubnis dazu bat , wurde er
zu längerem Bleiben genötigt . Als aber schließ¬
lich doch der Augenblick der Verabschiedung
kam, reichte der Großherzog dem Pforzheimer
die Hand , sprach seine Freude aus , ihn kennen
gelernt zu haben und entließ ihn mit den
Worten : „Und nicht wahr , das versprechen
Sie mir , in Zukunft nicht wieder solche ver¬
wegene Gletschertouren zu machen . Wenn man
eine Mutter hat , die 71 Jahre alt ist , muß
man sie achten und schon ihr zu Liebe das
unterlassen .

"
Neudorf (Elsaß) , 10 . Okt . Ironie des

Schicksals . Die hiesige Feuerwehr hatte

ihre Herbstübung abgehalten und als Angriffs¬
objekt beim fingierten Brande die Scheune
eines hiesigen Gastwirts gewählt , in dessen
Gaststube nachher das übliche Bankett ab¬
gehalten wurde . Während nun die wackeren
Feuerwehrleute ganz gemütlich beisammen
saßen, ertönte plötzlich der .Alarmruf , sowie
die Sturmglocken . In der Scheune , an welcher
vorher die Uebung abgehalten wurde , war
Feuer ausgebrochen , und diese brannte trotz
der Anstrengung der sofort auf die Brand¬
stätte eilenden Feuerwehr bis auf den Grund
nieder . Der durch Versicherung gedeckte
Schaden beläuft sich nahezu auf 7000 Mk.

Vereins - Nachrichten .
Durlach , 12 . Okt . Morgen Sonntag

abend 7 Uhr veranstaltet der Zitherverein
Durlach im Saale „ zur Blume " sein dies¬
jähriges Herbst - Konzert unter Leitung des
hervorragenden Dirigenten Herrn Zitherlehrer
I l l i ch - Karlsruhe . Der Verein ist, wie in
den letzten Jahren , auch diesmal eifrig bemüht ,
seinen Konzertbesuchern einen amüsanten Abend
zu gestalten . Das vorliegende Programm
weist nur auserwählte Chorstücke , Solls und
Duetts , sowie Mandolinenvorträge auf ; auch
wird ein guteingeübtes kurzes Theaterstück
und Tanzunterhaltung angenehme Abwechs¬

lung bieten . Es steht daher Freunden der
lieblichen, edeln Saitenmusik ein genußreicher
Abend bevor , worauf wir besonders Hinweisen.
(Programm 20 Pfg .)

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 12 . Okt . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 93
Läuferschweinen und 362 Ferkelschweine« .
Verkauft wurden 93 Läuferschweine und
295 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 24—75 Mk. , für das
Paar Ferkelschweine 7—14 Mk. Durch den
flauen Geschäftsgang gingen die Preise gegen
Ende des Marktes bedeutend zurück ._

Soeben erschien im Verlag von Karl Siegismund ,
Hofbuchhandlung , Berlin 8lV , Dessauerstraße 13, die
neueste Ausgabe von SteLerts Arviec - Gintetkung und
chnartierkist « des deutschen Reichsheeres und der kaiserl .
Marine nach dem Stand vom l . Oktober 1907 . Preis
80 Pfg . Für den praktischen Gebrauch aller Behörden ,
Landratsämter , Polizei - und Gemeindeverwaltungen ,
besonders für alle Beamten militärischer Bureaus ,
sowie für jeden Zeitungsleser ist dieses altbewährte
Armee -Schema ein unentbehrliches Hilfsmittel .

Amtsverkündigungsblatt für derr Amtsbezirk Drrrlach.

Amtliche Bekanntmachungen.
Einladung

zur

Sitzung äe8 Kürgerau^ckulHes
am

Freitag den 18 . Oktober 1907 , nachmittags 5 Uhr,
im Rathaussaale .

Tagesordnung :
1 . Verkauf eines Bauplatzes an der Rittnertstraße .
2 . Waldanlage auf dem Turmberg , Gewann „ Sonnental " .
3 . Geländekauf an der Rittnertstraße .
4 . Geländekauf hinter der Mittelmühle .
5 . Geländekauf im Gewann „ In der Beim " .
6 . Sonntagsruhe im Handelsgewerbe .
7 . Ablösung der Wasserrechte der beiden evang . Pfarrhäuser .
8 . Herstellung der Rittnertstraße , oberer Teil , als Ortsstraße .
9 . Herstellung der Dürrbachstraße .

10. Herstellung der Dürrbachstraße , hier Legung der Gasleitung .
11 . Herstellung der Wasserleitung in der Killisfeldstraße vom

Lisiengraben bis zum Oberwald .
12 . Herstellung der Gasleitung in der Amalien - , Auer- und

Killisfeldstraße bis zur Fabrik von Unterberg u . Helmle .
13 . Verkündung der städt . Rechnungen von 1906.
14 . Verbescheidung der städt . Rechnungen vom Jahre 1905.

Es wird um vollzähliges Erscheinen ersucht ; unentschuldigtes
Ausbleiben wird mit 2 Mk . bestraft .

Dur lach den 11 . Oktober 1907 .
Der Bürgermeister :

Neichardt .
_ Der Ratschreiber : Dreikluft .

Land - md forstwirtschaftliche Unfallversicherung .
Die Berichtigung und Ergänzung des Katasters für das Jahr

1907 wird in der Zeit von Montag den 14 . Oktober bis
16 . Oktober 1667 vorgenommen.

Berichtigungsanträge können während dieser Zeit auf dem Rat¬
haus Zimmer Nr . 9 III . Stock von vormittags 8—12 und nach¬
mittags 2—5 Uhr vorgebracht werden .

Dur lach den 12 . Oktober 1907 .
'

_ Bürgermeisteramt ._
Straßensperre betreffend

Zwecks Pslasterausbesserungsarbeiten wird die Kronenstraße
zwischen der Spital - und Hauptstraße

vom 14 . bis 26 . d. Mts .
für den Fuhrwerksverkehr gesperrt .

Durlach den 11 . Oktober 1907 .
_ Das Bürgermeisteramt ._

Aufgebot.
Herr John Zimmermann , z . Zt . in Berlin unter

den Linden 39 , früher in Dover , Paris , Marseille und Cairo , wohn¬
haft , hat beantragt , das am 9 . Februar 1906 auf seinen Namen
ausgestellte und abhandengekommene Sparbuch Nr . 5891 , mit einem
Einlageguthaben von Mk . 4172,70 für kraftlos zu erklären .

Der Inhaber des genannten Buches wird daher aufgefordert ,
solches innerhalb eines Monats , von der erfolgten Einrückung an ge¬
rechnet, bei der diesseitigen Kasse vorzulegen , widrigenfalls dem Antrag
stattgegeben und die Kraftloserklärung erfolgen wird .

Durlach den 12 . Oktober 1907 .
Der Derwattungsrat der städtische» Sparkasse Durkach .

LageSorvnung
für die am

Mittwoch den 16 . Oktober,
vormittags 9 Uhr ,

stattfindende
Bezirksrats - Atzung .
I . Oeffentliche Sitzung :

L . Berwaltnngsrechtsstreitigkeiten .
Keine.

2 . Verwaltungssachen .
1 . Gesuch des Metzgers Jakob

Müller von Spielberg um Er¬
laubnis zum Betrieb der Real¬
gastwirtschaft zum Ochsen in
Palmbach .

2 . Gesuch des Metzgers Reinhard
Grethel von Bühlertal um Er¬
laubnis zumBetrieb derSchank-
wirtschaft mit Branntwein¬
schank zum „Tannhäuser " hier .

3 . Gesuch des Julius Käser von
Auenstein, ' Wirt hier , um Er¬
laubnis zum Betrieb einer
Schankwirtfchaft mit Brannt -
weinschaukim HauseGrötzinqer-
straße 21 hier .

4 . Verlängerung der Ladenschluß¬
zeit für die Stadt Durlach .

5 . Gesuch des Eisenwerks Söl¬
lingen um Genehmigung zur
Veränderung des Wassertrieb¬
werkes an der Pfinz .

II . Nicht öffentliche Sitzung :
1 . Sanitätspolizeiliche Ortsvisi¬

tation in Wöschbach .
2 . Sanitätspolizeiliche Ortsvisi¬

tation in Palmbach .
3 . Abhör derGemeinderechnungen

von Wilferdingen , Grötzingen,
Hohenwettersbach und der
Sparkassenrechnung v . Langen¬
steinbach für 1905 .

Durlach , 11 . Okt . 1907 .
Großh . Bezirksamt :

_ I . A . : Jung .

IcmalMtzeiiM .
HoriiZ '

in bekannter Güte empfiehlt
Ilviniltl » LirvvlLl ,

Weiherstraße .

Mima Tafelobst,
winterhart , empfiehlt fortwährend
zu den billigsten Tagespreisen

Berta Kochschikd,
_ Hauptstraße 46 .

Is. StopfMWlirn
Neue Linsen
ff. Bismarckhsringe
Pfälzer Zwiebel
Neues Sauerkraut
Neue eingeuiachte Bohnen
stets frische Gier

empfiehlt billigst

_ Jäkerstratze 10._8Mns
zu verkaufen im
_ „ Kranz ".
Okftn - ckHkkdkGerkiiuf.

Gute gebrauchte Oefen aller
Art , sowie Herde jeder Art für
Wirtschaften und Private , großes
Lager .

Herd - und Ofenlager ,
Karlsruhe , Adlerstraße 28 .

Gold
wert ist ein zartes reines Gesicht , rosiges
jugendfrisches Aussehen , weiße, sammet¬
weiche Haut und blendend schöner Teint «
Alles erzeugt die allein echte :

SteckenpseriMienmilch-Seise
v. Bergmann ä - Co . , Radebeul

mit Schutzmarke: Steckenpferd .
L St . SO Pfg . in beide « Apotheken .

Ein mittlerer , noch neuer
Britschenwagen ,

gut geeignet für Gemüse- oder
Milchhändler , ist billig zu verkaufen .
Wo, sagt die Exp , ds . Bl .

lch°n möbliert , in
1 bester freier Lage,

auf sofort oder 15 . Okt . an besseren
Herrn zu vermieten

Grötzingerstraße 1 .



Vmrnt -mriir r«r Zistt AsrisÄ
13 Lirollstrusss 13 .

Ilsm süsstt Lrsk ^ Lläsi ' ,
vor » emlaäet

1^ . I ^ or6N2 .

SüßerHaiserstühleru- Gllmendinger
im Or» 8tdsri8 «rav Lraav .

KI susi ? siisssi '

KSsekatkaKvr
^ eute Samstag und Sonntag :

^
Hd

Heöcrokene Iische D
W 8l>fthmis M Ml«. A

tzente abend und morgen Sonntag :

8 p » atvrlL « I « . Farrkrat .

Süßer Mmmdmger
heute eingetroffen im

ILraaL .

ÜLT 8 S » ,
frischgeschoffene , sind fortwährend zu haben bei

? . Tinälsr .

Plima PfSIjkl Mottdiliieli und MMpfrl
sind am Montag auf dem Bahnhof zu haben bei

Lt « R*r FFOi/F «< ^ .

2 itd 6rv 6r 6iii vm
—

Legrlinösi 1898 . Dirigent : Herr 1 . Illicki .

Wachsten Sonntag den 13. Hktoßer, abends 8Mr :

lir «W ; Mer - Wrert
im ZüWltsaak des Gasthauses «»r rrium«.

Hierzu sind die Mitglieder nebst Angehörigen , sowie Freunde
und Gönner des Vereins höflichst eingeladen .

Nach dem Konzert : VenvinsdslI .
Programm 20 ^ sg. Srrechtigt zum Eintritt .

Der Vorstand.

Vs -aptzstr . b- i Kchohmach-rmgr. Hs, « ptstr .
4S . 4L .

Stelle hiermit ineinen ganzen Vorrat in gänzlichen Ausverkauf .
Vorhanden sind noch einige Dutzend Herren - Schnürstiefel in Boxkalf
von Nr . 40—46 , sowie eine Partie Wichsleder - Herren - Schnür¬
stiefel von Nr . 40—46 , Arbritsstiefel, ferner Knabenstiefel von
Nr . 30—35 .

Um vollends zu räumen , werde ich sämtliche vorhandenen Waren
zu jedem annehmbaren billigen Preise verkaufen.

Süßer MscWnger
im Gasthaus zur Sonne .

Zugleich empfehle ich auch mein Matz - und Reparatur - Ge¬
schäft. Durch günstigen Einkauf eines größeren Posten Leder bin
ich wieder in der Lage , von heute ab zu nachstehend genannten Preisen
liefern zu können :

Herren -Sohlen und Fleck , holzgenagelt von 2,50 an ,
Damen -Sohlen und Fleck, holzgenagelt von 1,80 an ,
Kinder -Sohlen und Fleck je nach Größe .
Jede Arbeit wird bei mir auf Wunsch genagelt oder genäht .

Selbst die feinsten Schuhwaren , seien sie farbig oder schwarz, werden '
bei mir , wie es besser oder schöner keine Konkurrenz zu tun imstande
ist, wieder hergestellt .

Ferner empfehle ich : Schuhcreme in rot , gelb, schwarz , sowie
Lack in rot und gelb , Nestel » Lederriemen und Guttali« .

Aparkociilierlle uncl Oefen
in größter Auswahl zu äußerst billigen Preisen mit Garantie für
guten Zug , sowie beste Waschmaschinen , Waschkessel , Kochgeschirre
aller Art und HaushaltnngSmaschinen liefert

Ott « 8 «Ir»rtÄt, Gisenßandlung,
Hauptstratze 48.

k . 8 . Herde und Oefen samt Ofenröhren werden auf Wunsch
franco Haus fertig zum Gebrauch aufgestellt .

Nächsten Montag oder Dienstag trifft für
mich ein Waggon prima schwarze und Meitze
französische'

VVsin .trL .u
'
bM .

ein . Bestellungen können gemacht werden bei

Küferei und Weinhandlung, Sophieustratze 12.
Kutterschmidmaschmm,

A «ve» mühle « von 12 Mk. an ,
Schrotmühle » , Arnchtpußmühlen ,
Höst - L Kra » 0e« mühle « , Wein¬
presse» , AvtterdSmpfer , Sffüge ,
Acker- L Wiese » eggen empfiehlt

Hi - IvSHSSlsi ?,
Lammstraße 23 .

Aue .
Kaiferstraße Nr . 46 ist eine

freundliche Mansarden - Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör so¬
gleich oder später zu vermieten .
Daselbst ist auch ein gut möb¬
liertes Zimmer zu vermieten .

ein gebrauchter , gutUM Uv UM , erhaltener , billig

Schweinefleischzu verkaufen
Laimnftratze 22 im Laden .

(keine Notschlachtung) wird morgen
Sonntag früh ausgehauen , per
Pfund 70 Pfg .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Tit . Publikum und Geschäftsfreunden zur gefl . Kenntnisnahme ,
daß ich mein Knvkitvletui ' - 8u »» ssu von Karlsruhe hierher ,
Ecke Turmberg- und Schillerstratze, verlegt habe . Aufträge für
Neu - und Umbauten , Kostenvoranschläge, Rechnungsstellung , Gut¬
achten rc . werden billig und prompt erledigt .

ILrLvL ILieatL , Architekt,
_ Schillerstratze 4 » — Telephon 126.

Wormser 8riebeuni»rst
per A 70 H

Wormser Lebermrst
per S 70 H

Eisenberger Preßkopf
per S 85 H

Salami Mock per s 1.30 !
..
.. extras. 1.kl>

Mettwnrst Thüringer
zum Streichen Ä 1,25

Mettmnrst Thüringer
harte Wurst A 1,40

Sornebbees
I deutsches Büchsenfleisch I

per F 80 H
Thüringer Ranchfleisch

per F 1,10 «M
Halberstabter Wörstle

per Paar 20
Frankfurter Wörstle
per Paar 26 H

Inger v.

Bitterbös
sind alle Hautunreinigkeiten und
Hautausschläge , wie Mitesser , He-
stchtspickek, pusseln, Kinnen, Kautröte ,
Mütchen rc. Daher gebrauchen Sie nur
die echte
eicke-il-a-Tllrsihmsel-StHt
v. Bergmann L Eo , Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
L St . 50 Pfg. in beiden Apotheken.

prachtvolle Schläger Stück 8 Doppel¬
schläger 6 ^ !> hochrote Tigcrfinken reizende
kl. Sänger P . 2.50 ^SI , Harzer Kanarien¬
vögel edle flotte Hohl - Klingel , Stck . 6. 8,
10 , 12 , 15 ^ l , je nach Leistung. Zwerg-
Papageien Zuchtpaar P . 3 Wellen¬
sittiche Zuchtpaare P . 6 ^ !, Kl. Papageien
zum Abrichten Stck . 5 versendet gegen
Nach«. Garantie leb. Ankunft . I
Vogel- Export, Hpemnih 1. Sa . _

Zum sofortigen Ein¬
tritt wird ein Dienst¬
mädchen » das gut
kochen und alle Haus¬
arbeiten selbständig be¬
sorgen kann , gegen

hohen Lohn gesucht . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl .

Ein anständiger Arbeiter kann
Kost und Wohnung erhalten

Sevoldssraße 2, 4 . Stock.



kerelkclisft Tsksris.
4 Heute ( Samstag ) abend9Uhr :

Mitgliederversammlung
im Lokal .

Sonntag :
Kerrerrausflug

nach Söllingen (Gasthaus Prinz
Karl ) . Abmarsch 2 Uhr vom Lokal.
_ Der Borstand .

L . - 0 . SsrmsLiL .
^ Morgen Sonntag halb 2 Uhr
Clubfährt : Rintheim-Blankenloch -
Weingarten .

_ D«r Fahrwart .
Zu dem am Sonntag

nachmittag um 3 Uhr
stattfindenden

Hanzausflug
lWjMM ^

Dnach Grötzingen , Gast¬
haus zum Adler , lade ich meine
werten Tanzschüler und deren Fa¬
milienangehörige ergebenst ein.

Karl Kaum, Tanzlehrer.
Zusammenkunft um 2 Uhr im

Roten Löwen. _

Köiug Oetiiei-
'

Hokkouälchor .
lUbrikution keiner

Londons u . 8cko !io ! g(! e ,
Desserts .

71>ee- XsS« -Zs>o«r.
Vornebwes Hans,

^ .ukmerksnwe UeäienunA .
6rö8sts ^ ,u8^ nk1 in

Idee - u . Xstfeebsekwerk,
lorten . Kueken , Xoniekt,

Ketrorenem.
lislte u . warme Letränke .

belegte Drötcden.
La .rIsrHLlLo ,

llerrensirssse 18,
in oLebeter Mbe 6 . Lni8er8trg,88S

unä äe8 6w88b . Uoktkentem .
üsZrünäet 1857. Telexbon 1652 .

^

- iortedrt.
"

Prima sauere Mostäpfel ,
sowie Pfälzer Mostbirnen
treffen anfangs nächster Woche ein.

Ämc Oiiittk»
sind zu haben
_ Larnmstratze 31 .

( Incolile «

(frische Sendung )
8 >»vI »» r «L

OsiIILvrs
LinÄt tit «
8 » rotti
VerAvr

fst. frische U».

empfiehlt
6ollüitorei L. SermLim.

zum Waschen und
f k NSgel » wird an¬

genommen
Palmaienstratze 1« , 4 St

Christliche Konferenz
im gnossun Sssl Nun „ Oinlnsvkl " , Karl Friedrichstr 30 .

Okffkulliche Versammlunseu jmdk « - alt :
am Sonntag de« 13. Hkt ., nachm. 3 Uhr und abends 8 Uhr .

„ Montag „ 14. „ „ 3 „ „ „ 8 „
„ Menstag „ 15. „ vorm . 9 , nachm . 3 und abends 8 Uhr .

Mehrere auswärtige Redner werden verschiedene biblische Themen
behandeln und zur Besprechung bringen .

Jedermann ist freundlichst eingeladen .

Stsnogrsplien - Verein Sie ! re - Seines
— üiuiguugs - Szrstisur . —

Es beginnt demnächst wieder ein

und M » 8«I»1n «n8 «Iire !I»en (neue Jostmaschine ) . Damen und
Herren , welche gesonnen sind , daran teilzunehmen , wollen sich beim
Kursleiter Herrn Wilh . Oreans , Hauptstraße 67 , oder im Lokal
Hotel „Karlsburg " melden.

_
Der Vorstand .

Lallisodsr Veesin liie Kellllgslruolit
mit dem Sitze in Karlsruhe .

Die 28 . große allgemeine Geflügelausstellung mit Prämiierung und
Glückshafen findet statt vom 12 . bis mit 14 . Oktober 1807 in

der 4,u88t «IIi > ii88li » II « auf dem Festplatze in Liurlsrud « .
am 1 . Tag pro Person 30 Pfg . , am 2 . und
3 . Tag pro Person 20 Pfg . — Kinder unter
14 Jahren zahlen die Hälfte .

Alle diejenigen
Firmen und Geschäftsleute rc . , die für das neue Vuvlsvk « »'
aanvsskurrk > S 0 8 noch Geschäfts -Anzeigen, Zusatzzeilcn oder
dergleichen in das Einwohner - bezw . Gewerbe - Verzeichnis aufzugeben
haben , wollen solche alsbald anher einsenden.

Karl Preitz . Kaufmann ,
Geschäftsauskunfts- Bureau , Ecke Turmberg - u. Schillerstratze 4s .

————— Telephon 72 . —————

vorzngl . lynalität , bestens reguliert, in reicher Auswahl empfiehlt
bei Bedarf und gütigem Wohlwollen

UhlinichkmMkr 8vS,« ^
Hauptstr . k , vi8-ä-ri8 dem städt . Wasserwerk,

Zporialkaus guiei ' Din - en .

Statt jeder
besonderen Anzeige .

Allen Freunden und
Bekannten die traurige
Nachricht , daß es Gott
gefallen hat , unfern lieben
Vater und Bruder

1.. 8 tr «»t
nach kurzem schwerem

Leiden zu sich zu rufen und
bitten um stille Teilnahme .

Durlach , 12 . Oktober 1907 .
Me trauernde» Kinder .

Todes - Anzeige
r» Gott dem Allmächtigen

^ ^uhat es gefallen , unser
! innigstgeliebtes Kind

im Alter von 9 Monaten in
seine Engelschar aufzunehmen .

Durlach , 11 . Oktober 1907 .
Karl Praunsmändtl u . Frau .

Begräbnis Sonntag nach¬
mittag um 5 Uhr.

garantiert
reines

> echtes
mit feinstem Griebengeschmaek in emaillierten Blechgefatzen als :

l
Eimer
Ringhase «
Schwenkkeffel
Teigschüff - l
Waffertops

N

Viele

sowie in lt - Pfd . - Tosen
a 6 20 geg . Nachn . od. Vorschuß
In Holzgeb . Preis !, z . Dienst .

HH . Nvurtvn Fr ,
Kirchheim - HeL 182 (Württ .)

ttnerlienneingLbckreiben !

,20- 35 Psd. , VS-
15 - 20 - 35 . E
30- 40 - 60 .
15 - 30- 50 . orO

120 - 40 .

Arveilsnachlveis Durlach ,
Bureau : Rathaus Ilt . St .. Zimmer Nr . 8 .

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten r Heizer , Ful» kriecht , Hilfs¬

arbeiter , Bau - und Maschinenschlosser , Tag¬
löhner , landw . Ta . löhner , Dienstbote .

Gesucht r Schreiner Küfer , Fuhrknecht»
landw . Knecht , Polierer , Steinbrecher . HilfS -
aibtiter , jg . Fabrikarbeiter , Poliererinnen »
Dienstbote , Zuschläger für Niedarbeit »
La ckierer . Maschincnarbeiter ._

LouLUorsi u . Laib

Hel . 81 8errW3 .HL K-«Mr 8.
empfiehlt

I8is rri
Loli 'yvseZ .sn .lor ' l
Hissrilss .ImchOr 'ch
ULi .ssliinsSloi ' l:

I ^ iriLsr 'chor 1

Ir - s .v >.l2 srickor -l

cli -v -
Lsl - HI 27^ 112 : vi _ IVuricZ .

Os .Ls -

zu jeder gewünschten Zeit

sowie ungefüllte
Ibsischschsri ,

kustsv ^« slll , Diiklsek
ZperishercM Kr mäerae iisckel -öeleii

25s1d .n .chschrs >.S8S Kl 'r . 1..

Aanrine in jeder Stilart , für Kohlen - und Gasfeuerung ,
Hsizkorxerverkleidnngsn , Wandverkleidungen und
lvandbrnnnen von einfachsten bis zu feinsten Kunstglasuren,
Aachelherde , eiserne Herde . — Großes Lager in feuer¬

festen Steinen und ff. Lrde .
AWk

" ir ^ I »r» rrLl » L ^ iL
Umsetzen von Kachelöfen , Putzen und Reinigen von Oefen
und Herden , sowie Ausmauerung derselben , Waschkessel usw.

werden prompt und reell ausgeführt .
-- - - -- -- Volchxsslisriüschs Ss -rauchls . -

Empjelllunts.
Sonntag von 10 Uhr ab :

L'yvis'bslkucllsit.
Kklikk WrGerlist,

— ^ederweitz —
Hllhll , Hase«- Mi! 8a«sbrate « ,

'
außerdem

reichhaltige Speisenkarte .

l1s .sch1ia.ri8 sum HVstudsrx .
Telephon 121.

Lorasssichtliche Witter««g am 13. 8kl.
Wechselnde Bewölkung , wei t trocken , mild .



Möbel - Ha « s
K« . AdW-. 13 . ^
^ 0 " Sl

Glotze Preisermäßigung .
auch ohne

knrrklimg .
Karlsruhe. AdlerKr . 13.

günstige Gelegenheit zum Einkauf kompletter Aussteuern .

30 moükkne Zelilskimmsr
in bester Ausführung .

s' heilzslilinig shae PttisguMlsh .

M . Tannenvaum
,

LLrlsriLLs , Adlerstratze 13.
Vertreter lür Ouriseä : 8L« r'SLS §rnii MiüLL« L°» frieöriei,8tr3886 ! 0 .

Wohnung von 5 großen Zim¬
mern , mit Vor - und Hinterbalkon ,
1 oder 2 Mansarden und allem
Zubehör ist versetzungshalber so¬
fort oder später zu vermieten .
Näheres Sophienstratze 1V.

Wohnung
Kauplstraße 70 , 3 . Stock , von
5 Zimmern , Badezimmer , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober oder
früher zu vermieten .

4) . Thomashoi .

Zu vermieten .
Im „ Schlößle " Durlach ist

eine hübsche Wohnung im
2 . Stock von 2 Zimmern ,
Küche und Zugehör per 1 . No¬
vember zu vermieten . Näheres
daselbst oder bei

4 . Brauerei ,
^ Karlsruhe , Kaiserallee 15.

Hauptstraße 64
2 Treppen — schone Woh¬

nung in : t 4 Zimmern , Ilüche ,
Mansarde , Glasabschlutz s o-
sort oder später an ruhige
Fainilis zu verinreten. Ferner

Neubau Killisseldstraße
aus s. Äpril verschiedeneschone
Wohnungen nrit herrlicher
Ausficht zu vermieten .

kpLULpsi ügtau Ourksek.
Eine schöne Wohnung in Villa

am Turmberg von 3 bis 4 Zimmern
mit sämtlichem Zubehör , in gesrmder
Lage mit herrlicher Aussicht , sofort
oder später zu vermieten

Turmbergstraße 27.
Wohnungen mit 3 und 4 Zim¬

mern , Bad und Mansarde zu ver¬
mieten_ Woklkellrasie 8.
Wrrknnirg von 3 Zimmern , so -
MfUfiUUuA wie 1 Zimmer und
Küche zu vermieten . Näheres bei

Turmbergstraße 18.
Moltkestratze 26 sind schöne,

große 3 - Zimmer - Wohnungen mit
Balkon , Veranda und reich ! . Zu¬
behör sofort oder auf 1 . Nov . zu
vermieten .

Als zuverlässiger , erfahrener und gewissenhafter

« s » Lüeüsrrsvisor
sowie als kaufmännischer Berater in schwierigen geschäftl . Ange¬
legenheiten , ferner als kaufmännischer Sachverständiger , ins¬
besondere zur raschen Durchführung von außergerichtl . kaufmännischen
und geschäftlichen Auseinandersetzungen nebst den dazu erforderlichen

>Bücherprüfungen , Inventuren , Bilanzen, Reisen re empfiehlt sich
ilF . L-rrsR'SL, Chemiker !! . KausuMN , PwmL'

st^A
z Uebermhme von FinanzierUM u . sonst, ins Banksach gehörender GesWe.
! Die strengste Diskretion wird in jeder Richtung zugesichert.
Reisen imJn -u .Ausland in geschäftl. Angelegenheiten werden übernommen

! Jeder schwierige Auftrag wird von mir persönlich erledigt .

Kel'egenHeitskauf !

Wiederum ist es mir gelungen , einen größeren Gelegen »
heitsxssten in Schuh waren zu übernehmen , bestehend aus :

Hem» - Schnür- ii. Zngstiesel m Wm«x ».
„ „ „ in Wchsleüer

IMkli- „ „ SWpWksil „ BWNls
. . . Ehkoreimk

. „ Wichöleöer
Mer- ii. Müchensiiesel „ Ar-»ls «.

und werden solche, um wieder rasch damit zu räumen , zu
sksunenü kiiilFsn Preisen verkauft .

Gleichzeitig zeige den Eingang sämtlicher

8vliulmarönli 3 U8 LZKVZÄ
DrFU FS

16 Mcrrkgvafenstraße 16

Versäume niemand dieses billige Angebot !

Uvsr'birLSL
sind Montag und Dienstag auf dem Bahnhof Durlach zu haben .

VS88ZR am Turmberg-
in gesunder Höhenlage , 3 stückig
mit herrlicher Aussicht nach allen
Seiten , von Obst- und Ziergarten
umgeben , ist Familienumstände
halber zum Selbstkostenpreis sofort
zu verkaufen. Kaufliebhaberwollen
ihre Adresse unter 4 . 8 . 283 in
der Exeped. d . Bl . niederlegen .

Suche
Villen - Bauplätze

am Turmberg oder an dev
Stupfericherstraße gegen neu
erbautes Haus einzutauschen.

Offerten bittet man unter Nr . 303
in der Exped. d . Bl . abzugeben .

Laden niil Wohnung
in der Hauptstraße auf April 1908
zu mieten gesucht ( Hauskauf nicht
ausgeschlossen ) . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 307 an die Ex-
pedition dieses Blattes erbeten .

Schöne 3-Umoier -Wohuong
auf 1 . November zu mieten ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 306 an
die Expedition d . Bl . erbeten .

Wühmmgs - Gesuch .
Im Bahnhofstadtteil sucht jg.

verheiratete auswärtige Familie
anständige 2-Zimmerwohnung mit
Zubehör , beziehbar aus 1 . oder
15 . Novbr . Schriftliche Angebote
unter Nr . 309 an die Exp , d . Bll

Lausmädchen gesucht ,
auch ist ein Krautständer zu
verkaufen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blat tes . _

MSblmtes
"

Zimmer mit 2 Zetten
'

undKochgelegenheit gesucht . Offerten
unt er 8 . an die Exp , ds . Bl .

Ein Arbeiter kann Wohnung
erhalten

Bafeltorstr . 1 , 1 St r .
Gut möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten
Weingarterftratze lsO , ll

Möbliertes ober unmöbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

Wetherstraße 17 im Laden .
Ml . Ummer zu onmiklen

Hauptstr . 64 , 1 . St . l .

Arßeilermtlkti
finden sofort dausrnde und
lohnende Beschäftigung .

UkMiiineiMM HnlMr
Aktiengesellschaft .

30— 40 Zentner gute
Gebirgs Kartoffeln

werden zu kaufen gesucht . Zu er-
fragen bei der Exped. d . Bl .

Eine Ziege
ist zu verkaufen

Jagerstraße 42.

ca . 200 Zentner , sind zu verkaufen.
Näheres hei der Exped . d . Bl .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft von

Frau Schaber , Kelterstr . 25.



Ilntor ^oielmoloi ' dringt 86iuon voroLrlieLoii H )N6Üm6i'Q üior -
uüt 2ur Lsimtiiis , äa88 LoLIvAlisLsriLH ^ SH ad 1. Oktober l! . «l.
iiiedt vvitz dislior ad dag -tzr Vmlaed , 80nä 6rn tljstzljt von äor d'lruia

HH^i« 8GlLGris»LU» » E)S« .
P6r d'udrs ad LeLiK

' oäor Ii3.§sr L72.rlLruLs - L.LsmL2 .ken au8K6küdi -t
ivoräon .

^ suLs§ts1!uu§eu unä 22.L1un§eu Ironnon äa ^oKon ^ io d^ Lor
' auk <16M LiSLl§SU LurL2 .il <168 IIütorLtzieimotOQ kür ReednunA vor¬

genannter t^Lrnia goniaedt vroräon.

o^il .lörZ'sr ^1. , 74, IklsD 83,
Vortrotor äer d'irnia VLLSvIrsrM .Ä.LLrL ^ OLs . , L7oL ! sL -

^ rv8sLA .rLÄLLLLx , OLmxLsvL1bVxsvLLKlK .Lxch.

Ü6p bs8ts Kstiks
schmeckt auch nur dann gut , wenn
derselbe frisch gebrannt verbraucht
wird .

Meine
Java -Mischung , per L Mk. 1 . 20,
Edel - „ „ ^ „ 1 .40,
Staats - , . „ L „ 1 .60,kommen bei mir , nach eigenem

Verfahren und praktisch erprobter
Zusammenstellung ,

täglich frisch gebrannt
Mm Verkaus.

Kostproben stehen gerne gratis
zur Verfügung .

kdilipp I-Wr L kMIöü .

LeL.nL.-
für jeden

8tsnd ,
für jeden

für jedes
-^ -14s37 ,

in jeder

nur prima

Mr .MeI ,
Hauptstraße 2«,

gegenüber der Kaserne.

Ösen - nnd Herdgeschäst
von

H,« 8 SS8TSi» SI . KMm!Msttt,M !Wßt .14
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

— SSL ,
nach den neuesten Stilarten in allen Farben und jeder Heizeinrichtungals Dauerbrand - , Füll - und Schüröfen .

Sämtliche Heizeinrichtungen meiner ^ Tonöfen zeichnen sich be¬
sonders durch eine seit Jahren erprobte Luft -Ventilations -Einrichtungaus ( nach System Multiplicator ) , daher sehr schnelle , gleichmäßige
Wärmeabgabe , wenig Kohlenverbrauch und langjährige Haltbarkeitder Oefen . Zeugnisse von Privaten und Behörden steheu zu Diensten .

Ferner bringe mein großes Lager der besten Systeme eisernerOefen und transportabler Kessel in empfehlende Erinnerung . ^Reparaturen an Oefen und Herden prompt und billig.

Winter - Ueberzieher
zu 12 , 15 , 18 , 2N, 25 , 3b u . 35 Mark in großer Auswahl —

Z.1sLLLäsr Losk , >
Airma Sinaster L WeitH Nachfolger . D

Um mein Lager vollends zu räumen , verkaufe ich folgende Ware
zum Selbstkostenpreis :

Tulpen, Glocken, Chlinder, Miccaschirme ,
Gasherde, Klosetts, etwas Werkzeug

und sonst noch verschied . Gegenstände .
lnsisüsteuk ' V . AIr»i» iL8« kvtt

_ ttaininstratze 9 ._

Denen süßen Apfelwein,
aus prima saurem Mostobst gekeltert, empfiehlt billigst

Die Mlmjlltttltkttj 6arl krAntrinnm .

kinrig !

Ml- l Aarli l!L8 IM!
äsr XVk . LtrassdurZs?

p ^ vnNs - I- ottsnis !
üisdunx sieiier 16. ttnvember^ LiMstigs 6ewinnau55icliten .

<» e8»lntk «tr »i; i . rv .
39,000 » k
12 , LOS DIL .

IIV8 L» 8 .2 6 , LOG ML.
vis 31 pko. ile - 6ev». m . 75 ^ unil

N30 letrtvll 6ev. m . 90 A LllsrsIiIbLr . !
l ns l Nit l It L,««« IS -Ilr .,ovs » . ML « i Pont« u. l.irts 25 ?<. I

verse,ilet ä -u? Oeneriü-Vebit
7. Ltärm»,L'Stf

Hulttv »
zu haben

Gttliugerssratze 49.

zu verkaufen. Zu erfragen
Gartenstratzr 13.

ein Flug , ist billig zu verkaufen.
Näheres bei Gustav May ,
Durlach . Sovbienstrake 14.



Lllk
Siem kreis

Leine
kLdLttNLrLell .

KFom ÜOontog llon 14 . Oktodei' sb :
» eckouk Kr«88vr I*«8tvn

ümeü - XleilierntM
^ eleüe ieli xs .iLL srsäoiL ^ oiLä iLiriror

I ^rsis ermorden üa,de

rum ^ inIieitspi'eiZ G
von I .I5 p . lülotei '.

1^8 deüudeu 816Ü unter Ü1686U Partien

Iiaupt8Leü1ie1i 11V lirroLto rolirvol
Lo» o vorsL ^ ILoLv tzHLS.I1<rLiroiL äi68-
MÜri§6r 8ui80u kür L1u86u und Lleiäer .

8olton gün8lige kologonkeii rup
llooliung llö8 HoMbeüsi'k.

N
.

LMgiäsi
Intl . H . RLKI

WM « üsirrrrtr . 1A.
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